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Schriftliche Erklärung zu Diabetes

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

A. unter Hinweis darauf, dass es sich bei Diabetes um eine ernsthafte chronische und 
schrittweise verlaufende Erkrankung handelt, an der über 25 Millionen Menschen in der 
EU leiden, und dass bis zum Jahr 2025 mit einer Zunahme um 16 % gerechnet wird,

C. in der Erwägung, dass zu den schwerwiegenden und kostspieligen Komplikationen, die 
bei Diabetes auftreten, Herz- und Gefäßerkrankungen, Schlaganfälle, Nierenversagen, 
Amputationen und Blindheit gehören,

D. unter Hinweis darauf, dass bei etwa 60 Millionen Menschen in Europa die Gefahr der 
Entwicklung der Vorstufe von Diabetes besteht,

E. in der Erwägung, dass eine Diabetes-Strategie der EU dabei helfen würde, die Ausgaben 
für das öffentliche Gesundheitswesen in den Mitgliedstaaten der EU einzudämmen, da auf 
die Behandlungen von Komplikationen im Zusammenhang mit Diabetes 5 % bis 10 % der 
Gesamtausgaben für das Gesundheitswesen entfallen,

F. in der Erwägung, dass der Vorzug eines koordinierten Ansatzes der EU mithilfe der 
Empfehlung des Rates der EU zu Krebsvorsorgeuntersuchungen nachgewiesen worden 
ist,

G. unter Hinweis darauf, dass die österreichische EU-Präsidentschaft (2006) den 
Schwerpunkt auf Diabetes vom Typ 2 legt,

1. begrüßt die Initiative der Präsidentschaft zu Diabetes,

2. fordert die Kommission und den Rat auf,

– im Rahmen der neuen Gesundheitsstrategie der EU das Schwergewicht auf Diabetes 
als schwere Erkrankung zu legen, die überall in der EU nachgewiesenermaßen hohe 
Belastungen verursacht;

– die Mitgliedstaaten dazu anzuhalten, nationale Diabetes-Pläne aufzustellen;
– eine Diabetes-Strategie der EU zu entwickeln und eine Empfehlung des Rates der EU 

zur Vorbeugung, Diagnose und Kontrolle von Diabetes auszuarbeiten;
– eine Strategie zur Förderung des Konsums und der Erzeugung von gesunden 

Nahrungsmitteln zu entwickeln;

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner dem Rat 
und der Kommission zu übermitteln.


